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2065 

Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Arbeitsmarktförde­
rungsgesetz, das Arbeitsverfas­
sungsgesetz und das Ausländer­
beschäftigungsgesetz geändert 
werden 

An die 
Parlamentsdirektion 

Parlament 
1017 Wien 

Wien, 5. November 1992 
Bucek/Bu 
Klappe 89 994 
414/1152/92 

__ .- t _ ~ .. ,, ___ -... 

Unter Bezugnahme auf den mit Note vom 8. Oktober 1992, 

Zahl 34.401/6-3a/92 vom Bundesministerium für Arbeit und 

Soziales übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 

das Arbeitsmarktförderungsgesetz, das Arbeitsverfassungsge­

setz und das Ausländerbeschäftigungsgesetz geändert werden, 

beehrt sich der österreichische Städtebund, anbei 25 Aus­

fertigungen seiner Stellungnahme zu übersenden. 

Beilagen 

(Dkfm. Dr. Erich Pramböck) 
Generalsekretär 
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2065 

Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Arbeitsmarktförde­
rungsgesetz, das Arbeitsverfas­
sungsgesetz und das Ausländer­
beschäftigungsgesetz geändert 
werden 

An das 
Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales 

Stubenring 1 
1010 Wien 

Wien, 5. November 1992 
Bucek/Bu 
Klappe 89 994 
414/1152/92 

Zu dem mit Note vom 8. Oktober 1992, Zahl 34.401/6-3a/92 
übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 

Arbeitsmarktförderungsgesetz, das Arbeitsverfassungsgesetz 

und das Ausländerbeschäftigungsgesetz geändert werden, 

beehrt sich der österreichische Städtebund mitzuteilen, daß 
dagegen keine Einwendungen erhoben werden. 

(Dkfm. Dr. Erich Pramböck) 
Generalsekretär 
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